Wie groß ist die Induktionsspannung in einer Messspule, wenn sich die magnetische Flussdichte

zeitlich nach der folgenden Gleichung ändert 
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 (Periodische Änderung mit der Kreisfrequenz ωb und der Amplitude B0)?
Lösung: 
[image: image2.wmf]f

… magnetischer Fluss
B… Flussdichte

A… Querschnittsfläche des Feldes


U…Induzierte Spannung
dt… zeitliche bzw. dauer der gleichmäßigen (Strom)-änderung

Lösung: 
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uind…Induzierte Spannung
dt… zeitliche bzw. dauer der gleichmäßigen (Strom)-änderung

Ausgangspunkt ist das Induktionsgesetz, welches lautet: 
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1. Magnetischen Fluss 
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2. Ableitung Fluss  
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 nach der Zeit
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3. Multiplizieren mit N (Windungen) 
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